
 

 

Ministerium für Inneres, Bau und Digitalisierung 

Christian Pegel: „Flächendeckender  

Online-Zugang für Bürger und Unterneh-

men ist gemeinsames Ziel“ 

Das Innenministerium Mecklenburg-Vorpommern hat eine 

neue Verwaltungsvereinbarung mit dem Zweckverband 

Elektronische Verwaltung in Mecklenburg-Vorpommern 

(eGo-MV) zur Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes 

(OZG) unterzeichnet. Ziel bleibt es, Bürgerinnen und Bür-

gern sowie Unternehmen in MV Stück für Stück einen 

durchgehend digitalen Zugang zu sämtlichen Verwaltungs-

leistungen zu ermöglichen. 

„Die Digitalisierung der Verwaltung ist eine Gemeinschafts-

aufgabe von Land und Kommunen. Der eGo-MV ist dabei 

unser zentraler Partner für eine wirtschaftliche, nachhaltige 

und bürgernahe Umsetzung“, betont Digitalisierungsminis-

ter Christian Pegel. 

Bereits im Rahmen einer vorangegangenen Vereinbarung 

wurden mehr als 100 Online-Dienste entwickelt, pilotiert 

und in einzelnen Behörden eingeführt – viele davon nach 

dem Einer-für-Alle-Prinzip (EfA). Diese Dienste sollen nun 

unter der Koordination des Landesamtes Zentrum für Digi-

talisierung Mecklenburg-Vorpommern (ZD MV) in den lan-

desweiten Regelbetrieb überführt werden. 

Die größte Herausforderung bleibt dabei die flächende-

ckende Einführung in den bis zu 114 kommunalen Ämtern 

Mecklenburg-Vorpommerns. Hierfür wird der eGo-MV ge-

zielt Strukturen schaffen, um den Rollout vor Ort zu koordi-

nieren und zu begleiten. 

„Digitale Angebote dürfen nicht an Amtsgrenzen scheitern. 

Wir brauchen landesweit einheitliche, nutzerfreundliche On-

linedienste – egal ob in Greifswald, Ludwigslust oder auf 
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Rügen“, so Minister Pegel und: „Deshalb bauen wir ge-

meinsam mit dem eGo-MV eine starke digitale Brücke zwi-

schen Land und Kommunen.“ 

Die Vereinbarung setzt dabei auch auf eine kontinuierliche 

Weiterentwicklung der digitalen Verwaltungsleistungen. Im 

Fokus steht unter anderem das Once-Only-Prinzip, wonach 

Bürgerinnen und Bürger Nachweise künftig nicht mehrfach 

einreichen müssen, wenn diese der Verwaltung bereits vor-

liegen. 

Minister Pegel betonte die strategische Bedeutung der 

Partnerschaft: „Wir wollen nicht nur gesetzliche Vorgaben 

erfüllen, sondern echte digitale Mehrwerte für die Men-

schen in unserem Land schaffen. Dafür braucht es Verläss-

lichkeit, Nähe zu den Kommunen und die Bereitschaft, ge-

meinsam weiterzudenken.“ 


